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Vereinbarung
zwischen der DHBW Stuttgart, Campus Horb

vertreten durch die 

Studienrichtung Maschinenbau

und dem Studierenden 

cand. mach.
PRÄAMBEL

Die Ergebnisse von Studien- und Bachelorarbeiten die an der DHBW durchgeführt werden, sind aufgrund der durch Artikel 5 Absatz 3 des Grundgesetzes gewährleisteten Wissenschaftsfreiheit für jedermann frei zugänglich, sofern nicht berechtigte Gründe für einen Sperrvermerk sprechen. Für wissenschaftliche Zwecke dürfen alle Informationen, auch die in Schutzrechten veröffentlichte, verwendet werden, soweit keine kommerzielle Verwertung vorliegt. Mit dem Auftrag zur kooperativen Forschung der DHBW sind Studien- und Bachelorarbeiten unverzichtbare Bausteine der wissenschaftlichen Arbeit.
§1
ERKLÄRUNG
cand. mach.                       
Matrikelnummer:
Thema der Arbeit:
erklärt, dass es seinem/ihrem ausdrücklichen Wunsch entspricht, dass er/sie von der Hochschule eine Studien- oder Bachelorarbeit zur Bearbeitung erhält, für die die nachfolgenden Bedingungen gelten. Der/die Studierende wurde darauf hingewiesen, dass er/sie auch ein anderes gleichwertiges Thema hätte erhalten können, für das diese Bedingungen nicht gelten.
§2
ZUSTIMMUNG ZUR VERÖFFENTLICHUNG 
Der/die Studierende erklärt sich mit folgenden Punkten einverstanden:

(1) Die Hochschule hat das Recht zur Veröffentlichung der Studien- Bachelorarbeit insgesamt oder in Teilen oder ihrer wesentlichen Ergebnisse, falls keine berechtigten Gründe für einen Sperrvermerk sprechen. 
(2) Die Hochschule ist jedoch zu einer Veröffentlichung nicht verpflichtet. 
(3) Bei einer Veröffentlichung wird der Name des Studierenden neben dem des Betreuenden aufgeführt und in geeigneter Weise auf die Studien- Bachelorarbeit als Grundlage der Veröffentlichung hingewiesen. 
(4) Bei einer Veröffentlichung durch den Studierenden wird er/sie in geeigneter Form auf den Studiengang, den Betreuenden und die Studien- Bachelorarbeit als Grundlage hinweisen.
(5) Der/die Studierende ist damit einverstanden, dass seine/ihre Studien- Bachelorarbeit in der Bibliothek eingestellt und damit der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden kann.
§3 
GRÜNDE FÜR EINEN SPERRVERMERK

(1) Sperrvermerke sind nur in Ausnahmefällen möglich, da sie die akademische Freiheit beschränken und gegen Artikel 5 Absatz 3 des Grundgesetzes verstoßen.
(2) Sperrvermerke sind dann zulässig wenn in der Studien- oder Bachelorarbeit Geschäftsgeheimnisse eines dualen Partners enthalten sind oder Informationen enthalten sind, die zu einer späteren Schutzrechtsanmeldung von Seiten des dualen Partners oder der Hochschule führen.
§4
NUTZUNGRECHTE

(1) Der Studierende erlaubt ausdrücklich eine entgeltliche Nutzung von Schutzrechten die im Rahmen dieser Arbeit entstanden sind und die geistiges Eigentum des Studierenden beinhalten. Diese entgeltliche Nutzung kann durch die Hochschule oder den dualen Partner erfolgen. 
(2) Dem Studienrenden ist bekannt, dass er/sie damit kein Recht auf eine Schutzrechtsanmeldung durch die Hochschule hat.
(3) Der/die Studierende verpflichtet sich, geheimhaltungsbedürftige Informationen ohne ausdrückliche schriftliche Zustimmung der Hochschule nicht zu verwerten, insbesondere keine Schutzrechtsanmeldungen vorzunehmen.
§4 
VERTRAULICHKEITSERKLÄRUNG

(1) Dem Studierenden ist bekannt, dass er/sie wegen des Praxisbezuges einer Studien- oder Bachelorarbeit Informationen erhalten und Einblick in Unterlagen nehmen wird, die er/sie vertraulich zu behandeln hat und nicht an Dritte weitergeben darf. 
(2) Der/die Studierende verpflichtet sich alle Hard- und Software nach erfolgter Arbeit dem Fachbereich zurückzugeben. 
(3) Dem Studierenden ist weiterhin bewußt, dass er/sie Hard- und Software nur benutzen darf, für deren ordnungsgemäße Verwendung und Überwachung die Hochschule entsprechend abgeschlossene Lizenzverträge und Abmachungen besitzt.
§5
WEITERGABE VON DATEN (DSGVO)

(1) Der/die Studierende gibt die Einwilligung zu der Verarbeitung und Weitergabe der ihn/sie betreffenden personenbezogenen Daten insbesondere der Adresse, Telefonnummer und E-Mail Adresse um den wissenschaftlichen Austauschfür weiterführende Arbeiten zu gewährleisten. 
§6
SALVATORISCHE KLAUSEL
(2) Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages unwirksam sein, wird die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen davon nicht berührt. 
(3) Die Parteien verpflichten sich, anstelle der unwirksamen Bestimmung eine dieser Bestimmung möglichst nahekommende wirksame Regelung zu treffen.
Horb den 

Cand. mach. 
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